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Oberbayern-Rundspruch Nr. 37 vom 6. Oktober 2025 

Heute am Mikrofon: Annemarie, DJ0FR 

MELDUNGEN AUS DEM DISTRIKT  

Großraum-Fuchsjagd am 11. Oktober 

Liebe Fuchsjagdfreunde, der Fuchs ist am 11. Oktober wieder aktiv zur 

gewohnten Zeit von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr MESZ, für mobile Fuchsjäger bis 

16:30 Uhr. Der Fuchs MOE sendet auf der Frequenz 145,550 MHz im 2-m-Band, 

MOI sendet auf 433,050 MHz im 70-cm-Band. Meldungen werden bis 16:00 Uhr 

von Hans, DC5CQ, Leitstation der Großraumfuchsjagd, über DB0ZU auf 

145,725 MHz entgegengenommen. Alternativ können Berichte auch über 

Internet (www.grossraum-fuchsjagd.de) abgegeben werden. Im Anschluss an die 

Sendezeit - etwa in der Zeit von 17:00 bis 17:30 Uhr - werden die Daten in einer 

kurzen Zusammenfassung über DB0ZU bekanntgegeben.  

Wir freuen uns, wenn wieder viele Peiler mitmachen!  

vy 73, Hans, DC5CQ, und das GFJ-Team 

 

Redaktion: Alfred Fröschl, DL8FA 
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Treffen des BBT in St. Englmar 

Das 71. Treffen des Bayerischen Bergtages (BBT) findet dieses Jahr am 

11. und 12. Oktober 2025 in Sankt Englmar im Bayerischen Wald statt.  

Ab 10:00 Uhr hat der Flohmarkt geöffnet, und die Geräte für den Selbstbau-

wettbewerb werden präsentiert. Am Nachmittag stehen die Preisverleihungen  

für den Bayerischen Bergtag und den Selbstbauwettbewerb auf dem Programm.  

Am Sonntag beendet ein „Technischer Frühschoppen“ das BBT-Treffen. 

Die Einladung dazu sowie alle Ergebnisse der Wettbewerbe 2025 sind auf der 

Internetseite des BBT zu finden. https://bergtag.de/termine.html 

EINE NACHRICHT AUS DEN ORTSVERBÄNDEN 

Notfunk-Übung beim OV Erding, C25 

Funkamateure sind bestrebt, satzungsgemäß mit ihren Möglichkeiten national 

und international in Katastrophenfällen und Notsituationen zu unterstützen. 

Daher haben Kollegen aus dem OV Erding, C25, kürzlich eine Notfunk-Übung 

im Landkreis Erding und darüber hinaus mit über 20 Teilnehmern durchgeführt. 

Ausgehend von einem Treffpunkt in Oberbuch starteten 14 Funkamateure zur 

mobilen Übung. Auch eine Amateurfunkstation am Gardasee sowie sechs 

Feststationen waren in die Übung eingebunden. Von der Leitstation mit dem 

Rufzeichen DK0ED in Oberbuch koordinierten drei Funkamateure 

den Nachrichtenaustausch. 

Als Aufgabe mussten die Mobilfunkgruppen zuerst an verschiedenen 

zugewiesenen Standorten Funkstationen und Antennen für Kurzwelle und 

VHF/UHF aufbauen. 

Die Stromversorgung erfolgte autonom aus den Fahrzeugen, aus Powerstationen 

oder durch Photovoltaik. Vorgegeben war ein Zeitfenster von 30 Minuten bis zur 

https://bergtag.de/termine.html
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Betriebsbereitschaft. 

Als Besonderheit wurden die mobilen Stationen von der Leitstelle über APRS 

(Automatic Paket Reporting System) per Funk verfolgt und dirigiert. 

Als Rückfalllösung kamen Karte und Kompass zum Einsatz. 

Der Nachrichten- und Informationsaustausch erfolgte mit Sprechfunk.  

Dazu kamen auf Kurzwelle das 10-m- und 40-m-Band zum Einsatz, sowie das  

2-m-Band auf VHF. Zusätzlich stand auf UHF der 430-MHz-Relaisverbund 

DB0ED der Funkamateure im Landkreis Erding zur Verfügung.  

Der Kurznachrichten-Austausch erfolgte über APRS. 

Der zweistündige Übungsbetrieb zeigte, dass innerhalb kurzer Zeit der Aufbau 

und Betrieb mehrerer Funkstationen realistisch ist und im Landkreis und 

weiteren Regionen ein Informationsaustausch ermöglicht werden kann. 

Die Beteiligten zeigten, dass ihre individuell bereitgestellte Ausrüstung auf sehr 

gutem technischem Stand war. Kleine Optimierungen erfolgten schnell und 

einfach. 

Alfred Artner, DJ0GM, nach einer Presseinformation von Fritz Penzenstadler, 

DJ1MV 

AUSZUG AUS DEM VFDB-RUNDSPRUCH 

Zulu-Talk am 2. Oktober - ein Rückblick  

In dieser Woche trafen sich mittlerweile zum 23. Mal - diesmal an einem 

Donnerstagabend - 16 VFDB-Mitglieder aus ganz Deutschland zu unserer 

offenen Videokonferenz “Zulu-Talk”, um sich über aktuelle Themen 

auszutauschen. Moderator der Runde war Heribert,  

  



 4 

DG9RAK, welcher den Themenreigen mit einem Bericht von der 75-Jahre-

VFDB-Feier des BV Nordrhein auf dem Drachenfels eröffnete. Des Weiteren 

gab er einen Bericht vom 75-Jahre-DARC-Jubiläum zum Besten, das am 30. 

August in der Stadthalle Baunatal stattfand. Außerdem tauschte man sich über 

aktuelle Amateurfunk-Ausbildungskurse aus. Viele weitere Themen bereicherten 

den Abend, und so endete die Runde nach etwa zweieinhalb Stunden um 22:30 

Uhr. Im kleinen Kreis tauschte man sich anschließend noch eine Zeitlang über 

die Themen LoRaWAN und Meshtastic aus.  

Merkt euch bitte jetzt schon den nächsten Zulu-Talk-Termin vor! Wir sehen uns 

wieder am Montag, den 17. November, wie immer um 20 Uhr. Der Einwahl-Link 

ist ganz einfach: VFDB.org / zulutalk. Auch wer über keine Webcam verfügt, 

kann mit einem einfachen PC-Mikrofon oder Headset teilnehmen oder auch 

einfach nur zuhören. Eine Einwahl per Tablet oder Smartphone ist ebenfalls 

möglich. 

Neue Mitgliedsbeiträge zum 1. Januar 2026  

Im Frühjahr fand in Erfurt eine Mitgliederversammlung des VFDB statt. Nach 

der offiziellen Versammlung folgte eine Klausurtagung. Ein Schwerpunktthema 

war die Neugestaltung der Mitgliedsbeiträge. Bis Anfang September hatten die 

Bezirke Zeit, die neuen Beitragssätze und die neue Beitrags- und Finanzordnung 

zu diskutieren. Anfang September trafen sich die Vertreter der Bezirksverbände 

mit dem Hauptvorstand, um die geänderte Beitrags- und Finanzordnung 

abschließend zu besprechen. Die ab dem Jahr 2026 geltenden Beitragssätze sind 

neben den noch aktuell gültigen auf der Homepage des Verbandes unter  

“Der Verein” - “Satzung und Ordnungen” zu finden.  

DARC Clubmeisterschaft open - aktuelle Wertung Z 

Beim Zwischenstand der DARC-Clubmeisterschaft open nach den September-
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contesten (WAEDX in CW und SSB) belegen in der Wertung Z (VFDB) der 

Ortsverband Schöppinger Berg (Z95) vor dem OV Suhl-Ilmenau (Z90) und der 

OV Landshut (Z76) die ersten drei Plätze. Den aktuellen Stand könnt Ihr auf 

darc.de im Bereich des Contestreferats einsehen.  

VFDB-Aktivitätsmonate  

Im Oktober sind die Mitglieder des Bezirksverbandes Bayern zu besonderer 

Aktivität, z. B. zur Teilnahme an den Z-Runden aufgerufen. Im November sind 

dann die Mitglieder des Bezirksverbandes Nordrhein an der Reihe. Dies wird 

honoriert durch doppelte Punktzahlen im OV-Wettbewerb „VFDB aktiv“. 

EINE MELDUNG AUS ÖSTERREICH 

Amateurfunk – Welt ohne Grenzen: Die Roadshow rollt! 

Mit einem modularen Messestand, entwickelt und konzipiert von Andreas 

Wimmer, OE5AWE, startete die „Amateurfunk – Welt ohne Grenzen 

Roadshow“ in diesem Herbst ihren erfolgreichen Auftritt.  

Ziel dieser Initiative ist es, den Amateurfunk nach außen hin professionell zu 

präsentieren, neue Interessierte für unser vielseitiges Hobby zu gewinnen und 

überholte Klischees über Funkamateure abzubauen. 

Besonderes Augenmerk lag dabei auch auf dem Not- und Katastrophenfunk.  

Die Besucher erfuhren, wie Funkamateure im Ernstfall rasch und flexibel 

einsatzbereit sind (wenn die Behörden uns anfordern) – ein entscheidender 

Beitrag zur öffentlichen Sicherheit und ein Bereich, in dem der Amateurfunk 

seine Stärke eindrucksvoll unter Beweis stellt. 

Die 1. Station war der Tag der offenen Tür der Lichtensteinkaserne Allentsteig 

am 6. September, danach am 13. September der Oberländer Sicherheitstag in 

Telfs in Tirol, und als Highlight die „RETTER-Messe“ in Wels vom 18. bis  
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20. September. 

Fazit: Die Roadshow war ein voller Erfolg. Mit über 23.000 Besuchern bei drei 

Veranstaltungen, großem medialen Echo und viel Lob für den professionellen 

Auftritt wurde eindrucksvoll gezeigt, dass der Amateurfunk lebendig, vielfältig 

und zukunftsorientiert ist – und im Not- & Katastrophenfunk auch einen 

unverzichtbaren Beitrag für die Gesellschaft bietet. 

73, Andreas Wimmer, OE5AWE 

Der ungekürzte Beitrag ist auf der ÖVSV-Homepage zu lesen. 

https://www.oevsv.at/oevsv/aktuelles/Amateurfunk-Welt-ohne-Grenzen-Die-

Roadshow-rollt/ 

EIN SONDERCALL AUS DEM DX-MB 

Burkina Faso 

Vom 4. bis 27. Oktober wird Harald, DF2WO, wieder unter dem bekannten 

Rufzeichen XT2AW aus Burkina Faso QRV sein. Harald ist ein erfahrener DXer 

mit zahlreichen erfolgreichen Aktivitäten aus Afrika. Auch diesmal wird er auf 

allen Kurzwellenbändern von 160 bis 10 Meter aktiv sein und voraussichtlich in 

den Betriebsarten SSB, CW, FT8 und weiteren digitalen Modi arbeiten.  

WAS NOCH INTERESSIEREN KÖNNTE 

Ein Update bei der Bundesnetzagentur 

Am 29. September hat die BNetzA sowohl die Liste der deutschen Amateurfunk-

Rufzeichen als auch die neue Aufstellung der Prüfungstermine auf die Homepage 

gestellt. http://www.bundesnetzagentur.de/amateurfunk 

 

https://www.oevsv.at/oevsv/aktuelles/Amateurfunk-Welt-ohne-Grenzen-Die-Roadshow-rollt/
https://www.oevsv.at/oevsv/aktuelles/Amateurfunk-Welt-ohne-Grenzen-Die-Roadshow-rollt/
http://www.bundesnetzagentur.de/amateurfunk
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Für die Einhaltung des Datenschutzgesetzes ist der Einsender der Mitteilung ver-

antwortlich.  

Meldungen für den Rundspruch bitte ausschließlich an die Adresse 

DLØBS@DARC.DE senden.  

Redaktionsschluss ist jeweils am Sonntag um 10:00 Uhr Ortszeit. 

mailto:DL0BS@DARC.DE

